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Diefes Wunberfiftchen ift eine von Hen, Lehmann in Form, itnnerem
Werthe und praftijher Cinvichtung wefentlich) verdnderte novivegifche Kiiche,
i der man, ofue wmehr ju feuern, die Speijen 15 big 18 Stunden in
gang - genicRbaver Wirme und urfpritnglidher Schmacthaftigleit exhilt wmd
dabei groge Griparnif an Seit und Brennmatevial gewinnt,

Die; gamgen Anjhaffungsfojten jind jehr geving, der gange Appavat
foftet je nac) der Groge nur 15 bis 30 Fr. Sehr ju empfehlen,

| Monatdiiberfidt.

Ausland In Folge dev ftart auftretenden Oppojition in der Depu-
tictentammer hat fi) dev Kaifer ju liberalen Berfpredyungen und Aenderung ded
Minifteriumd veranlapt, wobei der bidhevige Staatdminifter immer nod) ald Re-
giffeur in der Gigenjchaft cined Prdfidenten ded Senatd bhinter den Couliffen fun-
gict.  Dad Winifterium {dafit an dem Cutwur] cined Vor[dlags ju einem Se-
natgbejhlup, wodurd) die gemadyten Berfpredhungen audgefiihet vefp. umjdyricben
eeden  follen. — Englandd Winifterium  hat duvd) ein Kompromip mit dem
Qberhaus nady bieler MWiihe dic irvijhpe Kivchenbill durdhgebradt und wurde die-
felbe von Dder Komigin genehmigt. In Spanien treten farliftifde Banden zahl-
veidg auf und maden bicle Gegenden unfider, daher viele Verhaftungen verdad)-
tiger Anhanger und die Avmee in. Thatigheit: que: Unterdriitung des begonnenen
Yufftandesd. — Ju Jtalien bhat die parlamentarifhe Unterfudung mwegen Be-
ftehung  gu  feinem Sdyuldrvefultat gefiihet. — In Rom  die Theilnahme bder
Eﬁegierungcn am dfumenifchen Kongil nody fehr ungewip. — Oefterveichs Staats.
minijtec Beuft ift immer nod) nidht gut Freund von Preupen, dad durd) jeine
offisielle Prefe demfelben ftart zufest und in verfhpiedenen Theilen Oeftevreich8 Un.
ufvicdenbeit au evweden fudhen foll.  Der vom Gefdwornengeridht verurtheite
Bifdof von Biny wurde vbom RKaifer begnadigt. — Minijter Bidmart auf Uclaud
g Hauje. — Belgien ift gu einer Uebeveinfunft mit Franfreidy gelangt, nad:
dem mwie 8 fdeint, Preupen und Cngland dazu gerathen bhaben. — Dad neue
frangofij-ameritanijde Kabel ift gh"scflid)' gelegt.  Prifident Grant hat grofartige
Grjparniffe angeorduet, fo dap Wonat fii Wonat an den. Kriegdjhuiden abbe-
3ablt werden fann, Wit den Injurgenten auf Cuba will er nidts u thun ha-
ben. . RKieg goijden Brafilien und Paraguay vefp. dem Prafidenten Lopes, deu
fi in's Jnnere guriidgezogen, nod) im Gang.

Inland Oic Bundedverfammlung hat bid gegen Ende ded WMonats
Juli getagt.  UAufer der Genehmigung ded deutfd-fdteizerijhen Handeldvertrags
find wejentlidge definitive Vefhlirfe feine gu bevidpten, wenn nidht die abgewicfene
pringipielle Petition des Fiivfpredy Gngelhard, begiiglih der fogenannten Primizen
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ciner Grundfteuer ju Gunften dev fatholijhen Pfarver im Kt Freiburg, die ju
pielem Hin- und Heveeden Vevanlaffung gegeben bat, dahin gehovte. - Dagegen
hat indbefondere die Frage beziiglidh der Gotthard- und Spliigencifenbabhntonzeffion
au- beftigen . Grovterungen gefiibet, weldye allgemein fehr unangenehmen Gindruc
madhten, indem Biebei Temdengen ju Tage traten, twelde fiir die Cintradyt der
Gidgenoffenidhaft midglichermweife - fhlimme Folgen Haben fdnnten, wenn fie jur
Thatjade werden follten. Die Bundedverfammivng foll fich damit im Laufe ded
Monatd Septeinber ober Oftober wieder befaffen. Auper der Bunbdedverjammlung
felbft wurden in Begug auf die Bunbdedrevifion Programme entworfen,

Das cidgen. Schiifenfeft in Jug ift glidlich voriiber. Wabhrend ded ganyen
Sdyiigenfefted find geldst worden: 564,761 Kehrmarfen, 2308 Standdoppel
2225 Gelddoppel, 1209 Infantevicdoppel, 371 Sdnclfener, Nadydoppler 189,

Der Betrag der Ehrengaben war in Sdaffhaufen Fr. 137,000, in Sdioyy
gr. 89,500, in Jug Fr. 72,000, JIn Shaffhanfen wurden an Gaben und
Pramien audgetheilt Fr. 418,230, in Sdwyy Fr. 291,706; in Jug war de
Boranfhlag Fr. 300,000, diefe &umme wird aber bei weitem nidt crreidht
werden, da namentlid ftatt der budgeticten 892 Bedyerprdamicn deven nur 5H64,
aljo 328 weniger, heraudgefd)offen wurden, wad cine Minderaudgabe von Fr-
38,160 audmadt. Die Sahl der Doppel war in Sdafihaufen 8565, in Sdiwy;
6594, in Sug 6294, Jn der Feftivthidhaft wurden fiber dad Sdhicfen Ton.
fumict: 100 Saum Bier, 286 Saumr Wein, 205 Jentner Brod, dasd Fleifd
von 16 Odyfen und 131 Kalbern. Dad Polizeitomite Hhat laut dem Feftblatte
gut Siderheit ded Publifumd und ded Feftplaped cine erfreulihe Thatigheit ent
widelt und fo viel an ihm lag, den Schaden gewendet,  ES wurden verhaftet

toegen Bettel und BVagabondage . N s . 42 Perfonen
wegen geweebdmapiger Ungudt . ; ’ .16 Dirnen
wegen Diebftahl, Diebftahldverfud)® und in "ﬁolge Gignali-

ficen bon Tajdendicben . 2 ¢ ; . 21 Perfonen
wegen ftecbrieflier Berfolgung . . . i o b Perfonen
und wegen unbefugten Haufivens . . J : 1 Perfon

Sotal"égkﬁe‘@x—ft—ungm.

Bald nadher ogen die eidg. Turner nady Biel gu dem Fefte, das in an.

derer Weife sur Forderung der Welhrfraft  beitvagen foll. - Die Bevidyte hieriiber

lauten giinftig.  Aud den Kaontonen ift Andeved nuv gu bevichten, dap Aavgaud

Regieung nun dad Volt begiiglih Anuabhme - ded obligatovijden Refevendums

anfragen will, und fowohl Waadt ald Biigd) fih wm cine cidg. landiwivtidoftlide
Sdule bewirbt, - Fremdenverfehr fehr ftart.

Drud von Braun & Jeuny (Plagfirma: F. Gengel).




	Monatsübersicht

